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Wälder  (W)

WNR

§ Erlen- (und Birken-) Bruch nasser, eutropher Standorte

WNE

§

Erlen-Eschenwald

WFR

§ Erlen- (und Birken-) Bruch feuchter, eutropher Standorte

WFE Eschen-Mischwald frisch-feuchter Standorte

WFD Erlen- und Birkenwald stark entwässerter Standorte

WHS* Stieleichen-Hainbuchenwald

WBM*

Buchenwald mesophiler, frischer Standorte

WXB* Buchenbestand

WYP

Hybridpappelbestand

WZF Fichtenbestand

WZL Lärchenbestand

Legende

Biotoptypen und Realnutzung

Feldgehölze, Alleen und Baumreihen (B)

BFX

§ Feldgehölz aus überwiegend heimischen Baumarten

Ostee- und Küstenbiotope (K)

KB*

§ Boddengewässer

KVR

§

Brackwasserbeeinflusstes Röhricht

Fließgewässer (F)

FBG

Geschädigter Bach

FG Graben

FGN

Graben mit extensiver bzw. ohne Instandhaltung

FVU

    (§) Unterwasservegetation von Fließgewässern

FVS

    (§) Schwimmblattvegetation von Fließgewässern

Stehende Gewässer (S)

Naturnahe Stillgewässer

SEL

§ Wasserlinsen-, Froschbiss- und Krebsscheren Schwimmdecke

SEV

(§) Vegetationsfreier Bereich nährstoffreicher Stillgewässer

SKT*

§ Naturnaher Tümpel

Waldfreie Biotope der Ufer sowie der eutrophen Moore und Sümpfe (V)

VGR

§ Rasiges Großseggenried

VGS

§ Sumpfreitgrasried

VRP

§

Schilfröhricht

VRL

§

Schilf-Landröhricht

VRB

§ Fließgewässerröhricht

VRR

§ Rohrglanzgrasröhricht

VRW

§

Wasserschwadenröhricht

VRT

§

Rohrkolbenröhricht

VRK

§

Kleinröhricht an stehenden Gewässern

VHF

§ Hochstaudenflur feuchter Moor- und Sumpfstandorte

VHD

Hochstaudenflur stark entwässerter Moor- und Sumpfstandorte

VWN

§ Feuchtgebüsch eutropher Moor- und Sumpfstandorte

VWD

Feuchtgebüsch stark entwässerter Standorte

VST

§

Teichuferflur

Trocken- und Magerrasen, Zwergstrauchheiden (T)

Trocken- und Magerrasen

TMD

§ Ruderalisierter Sandmagerrasen

Staudensäume, Ruderalfluren und Trittrasen (R)

RHU Ruderale Staudenflur frischer bis trockener Mineralstandorte

RHK Ruderaler Kriechrasen

Grünland und Grünlandbrachen (G)

GFR

§ Nasswiese eutropher Moor- und Sumpfstandorte

GFF

(§)

Flutrasen

GFD

Sonstiges Feuchtgrünland

GMF Frischwiese

GIO

Intensivgrünland auf Moorstandorten

Acker- und Erwerbsgartenbaubiotope (A)

ACL Lehm- bzw. Tonacker

Grünanlagen der Siedlungsbereiche (P)

PGB

  (§18) Hausgarten mit Großbäumen

Biotopkomplexe der Siedlungs-, Verkehrs- und Industrieflächen (O)

ODE

Einzelgehöft

OVU

Wirtschaftsweg, nicht- oder teilversiegelt

OWD Deich/ Damm

Legendendarstellung der Haupt- und Nebencodes

FGN

Hauptcode

FVS
Nebencode/ Zusatzcode (keine farbliche Darstellung)

*

alter Biotopcode (in aktueller Kartieranleitung nicht mehr vorhanden)

§ gesetzlich geschütztes Biotop (§20 Abs.1 NatSchAG M-V), nur wenn Biotopcode als Hauptcode vergeben ist

(§)

teilweise gesetzlich geschütztes Biotop (§20 Abs.1 NatSchAG M-V), nur wenn Biotopcode als Hauptcode

vergeben ist

(§ 18) teilweise gesetzlich geschützte Bäume (§18 NatSchAG M-V)

Maßnahmengrenze

Biotopbestand vor Umsetzung der Maßnahme (FROELICH & SPORBECK 2002) Biotopbestand nach erfolgter Vernässung (VEGELIN im Auftrag der EWN 2012)
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14 E

Rückbau Polder

Wehrland-Waschow

Renaturierung eines Uferabschnittes des Peenestroms

durch Rückbau des Deiches und Zulassen einer natürlichen

Vegetationsentwicklung auf ehemals intensiv genutztem

Grünland, sowie kleinflächig Fortführung der

Grünlandnutzung in einer extensiven Form

(anteilige Übernahme der bereits realisierten Maßnahme in

das Maßnahmenkonzept des LBP, Umfang 30,20 ha)
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